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Die Erfahrung in dem unglücklichen Kriege
1806 bewies hinlänglich daß der Adel ob er da
mals gleich das Monopol aller Ofsiciersteilen bey der
Armee besaß mit seinen Ecbtiteln doch nicht militai
rische Erbwissenschaften besaß und daß er durch jene
nicht allein sahig war es mit den plebeischen Krisgerlt
Frankreichs auszunehmen Die erste der erwählten
Verbesserungen war wahrscheinlich das Resultat dieser

Erfahrung und bestand darin daß das Monopol der
Osficierstellen aufgehoben wurde das Friedrich dem
Adel verliehen hatte und daß nun allen Volksklasse
die Bahn zu jedem Range in der Armee zu gelangen
geöffnet ward Dieses geschah im Jahre 1807 Nicht
lange darauf wurden die körperlichen Strafen
bey der Armee abgeschafft obgleich viel Schwierigkeiten

dagegen gemacht wurden und imJ 181z wurde das
Militairsystem dadurch vollendet daß die Verpflichtung
zum Militärdienst aus alle Stande ohne Unterschied
ausgedehnt wurde Durch diese verschiedenen Anord
nungen wurde die Scheidewand welche sonst die Ar
mee und das Volk von einander trennte weggeschafft
die Nation nahm die Form einer politischen Gesellschaft

an die durch Bürger Soldaten vertheidigt wird und
die Armee wurde aus einer fechtenden Maschine in
eine Masse von großgesinnten und patriotischen Mah
nern verwandelt Das waren große Schritte ai f
dem Wege zum Besseren daneben geschahe noch an

dere selbst noch wichtigere
Im Jahre 180 wurde eine neue Städte 0 rd

n u n g unter der Verwaltung des Baron Stein ein
geführt Sie wurde ganz auf populäre Principien
gegründet und giebt den Städten das Recht ihre be

son
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sonderen Angelegen Heiken ganz frey und unabhängig

anzuordnen Dieses war theils eine sehr nützliche
Einrichtung an sich theils diente sie zugleich zu einer
gut n Vorbereitung für künftige politische allgemeinere
Verbesserungen Der Erfolg der amerikanischen Revo
lution wenigstens so weit solche in Neu England vor
ging ist von den am besten unterrichteten Beurthei
lern hauptsächlich der vortrefflichen Municipal Ein
richtung beygemeffen worden welche in diesem Theile

der vereinigten Fvkystaaten existirte Nach der An
stellung des Fürsten Hardenberg als Canzler im
Jahre 1809 folgten noch kühnere Maaßregeln Den

7 Oktober 1810 unterzeichnender König dasEdict
wodurch alle Abgabenfrevheit die bis dahin der Adel
genösse hatte aufgehoben wurde auch sollte eine
allgemeine Aufnahme und Veranschlagung der Lände
reyen vorgenommen werden Ein anderes Edict von
demselben Jahre erschien den 2 November wodurch
alle Zünfte und Innungen und alleGewerbs Monopole
aufgehoben und jeder Bürger in das Recht eingesetzt
wurde jede Beschäftigung zu treiben welche er will
So sagt ein neuerer deutscher Schriftsteller war das
Preußische Kabinet auf der Bahn der politischen Ver
besserungen in sechs Tagen so weit gekommen als die
französische Nationalversammlung in zwey Jahren
und man weiß doch daß es der Nationalversamm
lung damals nicht an Thätigkeit gebrach Nach sechs
so wichtigen Tagen ward am 14 September igi l
ein Edict unterzeichnet das vielleicht merkwürdiger
und wichtiger ist als alle vorhergehenden Dieses
ertheilt nämlich dm Eigenbehörigen und Dienstbauern
daS Recht mit einem Drittel oder her Hälfte ihrer

2 Län
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Ländereyen die sie ihren Lehnsherrn Heben ihre
Person völlig frey zu kaufen und das Äbrigs Land ih
res Besttzshums als freyes und unabhängiges Eigen
thum zu erwerben Durch diese Verordnung erhielt
also eine ganze Volksklasse die bis dahin der persön
lichen Rechte entbehrte mit einem Male die Gelegen
heit nicht bloß Erleichterung von sÄ W Bt ck und
eine nominale Freyheit zu erlangen sondern sich eine
reelle Unabhängigkeit der Person und ein vollständiges
Eigenthumsrecht auf ihre Landgüter zu verschaffen
Um endlich die Uebersicht dessen zu beschließen was in

Preußen für die neue politische Organisation gesche

hen ist bemerke ich noch daß im Jahre in,l6
eine neue Eintheilig des Reichs verfügt worden
wornach das Königreich in zehn Provinzen acht und
zwanzig Regierungsbezirke und dreyhundert fünf und
vierzig Kreise getheilt pnd daß im Jahre 1817 ein
Staatsraih errichtet worden ist der aus den Prinzen
des Königlichen Hauses den Ministern Präsidenten
der höheren Justizcollegien den Provinzial Militair
Gouverneurs den Oberprösidenten und mehrern an
dern ausgezeichneten Staatsdienern die der König da

zu ernannte zusammen gesetzt H

Hinzusetzen kann man zu Vorstehendem daß schon
geraume Zeit eine eigene Commission zur Organisirung

der Provinzialstände unter dem Borsitz Sr Königs
Hoheit des Kronprinzen niedergesetzt und fast beendigt
ist welche man als die Grundlage der langsam aber
vielleicht desto sicherer fortschreitenden allgemeinen Or

ganisation der Verfassung betrachten kann Es
ist allbekannt wie zufrieden die Deputirten pnd beson

ders
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derö wie durchdrungen von Ehrfurcht und Liebe gegen
des Vorsitzenden Thronerben in ihre Provinzen zurück
gekehrt sind

am i 7s Chromk der Stadt Halle
SX 5dS N7V i, K

Schifföarmachung der Saale
Ä t dem Schlüsse des verflossenen Jahres ist eine

der wichtigsten Erleichterungen des Verkehrs für das

Herzogchum Sachsen die Schiffbarmas
chungder Saale beendigt Schon seit langer
Zeit war dieser Fluß von feinem Ausfluß in die Elbe
bis Halle schiffbar Eben so konnte seit etwa i z
bis 20 Iahrett der obere Theil von Weißenfels
bis Kösen und die bey Na um bürg in die Saale
sich ergießende Unftrut bis Brettleben oberhalb
Artern befahren werden Nur zwischen Weißen
fels und Halle war solches der vorhandenen Müh
len und Wehre wegen nicht möglich Durch sie
ben steinerne Schleusen welche seit 1817 hier aus
geführt sind ist nun die schiffbare Verbindung zwi
schen dem unteren und oberenTH eile der Saale
und der Unftrut mit einem nicht unbeträchtlichem
Kostcnauftvanhe völlig bewerkstelligt so daß gewöhn
liche Eivkähne mit ihrer Fracht die Reise ununterbro
chen bis Brettleben fortsetzen können Am 24 März
wurde in Gegenwart des König provisorischen Ober
präßdentenHn v M 0 tz a K Magdeburg die Schifffahrt

z r
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eröffnet Der innere Verkehr in der Umgegend muß
dadurch bedeutend erhöht der Absatz der Erzeugnisse

wesentlich erleichtert und dm Salzwerken bey Art er n
Kösen und Dürrenberg so wie den Steinbrüchen
bey Nebra und in der Umgegend müssen neue Quel
len zum erweiterten Betriebe eröffnet werden

2 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
47 Än Strafgebühren von Meistern des löblichen
Maurergewerks durch dessen Rendanten Hrn LeClerc

abgegeben 1 Thlr
48 Von Einem Wohllöblichen Magistrat für

ertheilte Erlaubniß bis nach i c Uhr Musik und Tanz

hatten zu dürfen

Von Herrn Bosse Thlr
Röse 1dem löbl Fleischergewerk 1

4y Durch das hiesige Königl Wohllöbl Jn
quisitöriat an Gebühren für ein von den hiesigen
Kaufleuten Herrn Reu scher Werther Brauer
in einer Criminal Untersuchungssache abgegebenes
Gutachten von diesen der Armenkasse geschenkt

so Thaler
Die Curatoren c Lehmann Runde

Die milde Gabe von 2 Thlr welche in zwey
Halsten kurz vor und kurz nach dem Osterfeste von
der schon früherhin y St des Wochenbl v d I
dankbar erwähnten Freundin zur Unterstützung recht
schaffner Nothleidenden mir übersandt wurde ist zur
Hälfte einer armen und sehr elenden Familiemnutter
zur Hälfte einem dürstigen schwachen Greise zugeflossen
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Innigen Dank von Beyden wie von mir der edel
wüthigen Geberin die so christlich theilnehmend bey
ihren Leiden anderer Leidenden gedenkt und unter eige

nen Schmerzen gern Anderer Thränen trocknen hilft

Fulda

Z

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle zc

März April 182z
s Gebohrne

Marienparochie Den 4 April dem Schuhmacher
zempel eine T Marie Rosine Dorolhee Nr 872

Den 7 dem Schneider Schröder eine T Johanne
Marie Paukine Nr 207 Den 10 dem Zim
mermann Srephan ein S Johann Friedrich Carl
Nr 15,5

Ulrichsparochie Den y März dem Schmiedemeister
Värenklau eine T Johanne Friederike N Z40
Den Z Äpril dem Kokbmachermeister Hennig ein T
Marie WÄippine Amalie Nr 1629

Mor itz par 0 ch i e Den 24 März dem Schneidermeister
Gurcchaus eine T Marie Louise Nr 6yz
Den 2y dem Schneidermeister wsllfram eine T
Louise Wilhelmine Nr 525 Den 4 April dem
Invaliden Richter ein S JehanaCarl Nr 2082

Den 6 dem Maurergesellen Schönfeld ein S
Andreas Friedrich Otto Nr ZZ2 Den 7 in
unehel T Den rz ein unehel S Nr 2186

Domkirche Den io April dem Schuhmachermeister
Umbach eine T Auguste Wichelmine Nr 172

Katholisch Kirche Den 4 April dem Böttchern
ster Gabler Äne Tochter Marie Christiane Cäroline
Nr 1708

Glaucha Den zo März dem Secretair Ä örve eine
T Iloremine Auguste Nr 1984

4 Ge
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b Getrauet
Marienparochie Den i z April der Getreidehändler

ampsrarh mit M M verw Alrenbrandr geb
Harrmann

Katholische Kirche Den l z April der Handarbeiter
Hartnuft mit I Mexer Der Maurer
geselle Aammermefer mit M R Rummer

Neumarkt Den iz April der Schuhmachermeister
U irri6 mit M C Ripp

Glaucha Den i z April der Böttchenneister Trespe
mit I L D Röhricht

e Gestorben
Marienparochie Den 6 April ein unehek Sohn

alt i I z M 2 T Brustkrankheit Den 7 des
NagelsÄiNüdlmeistcrs Heinemann T Marie Frie
derike Elisabeth alt 11 M z W 2 T Masern
Den io des SalMermeistcrs Hesse Sohn George
Christian Carl all x M z T Gehirmvassersucht
Des Handarbeiters Hille T Dorothee Elisabeth alt
1 I 8 M 1 W 6T Masern Den il des
SirumpfwirkermeisterS Duch Wittwe all 62 Z 6M
4 T Auszshrmig

Ulrichspar ochie Den 6 April des Schneidermeisters
tvchse S Friedrich August alt 2 I 1 M 2 W
Krämpfe Des Polizcy Wachwieisters Springe
feld T Auguste alt iz I il M 2 W Drüsen
krankheit Der Zimmermeißer SÄ aSe alt 62 I
z Ät 6 T Brustkrankheit Den 8 des HaiSarbei
icrs Mcr ig T Johanne Christiaue alt 10 M Z W
Maftrn Den 11 des S6 hmachermeistcrs Brü
ger S Johann Friedrich alr 4 M z T Lungen
entzündung

Moritzparochie Den 7 April des Salzsieders Moriy
S Gortlieb Augnst alt 4 W Krämpfe Den 8
des Schrchmachermeisters urckharvr T todigeb
Den 9 des Invaliden voschwly Ehefrau alt 5 I

Ge
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Geschwulst Den il des Stärkefabrikanten Awan
zigerT Emilie Pauline alt lI 7M 6T Folge
der Masern Des Brauknechts McinharSr S
Johann Carl Hermann alt 2 M KräMpfe

Domkirche Den iv April des Maurermeisters Frick
nachgelassene T Zohunne,Charlolre alt 2vI 10 M
Lungenentzündung

Katholische Kirchen Den 6 April der Musikus
Weidmann alt Z8 I verunglückt Den 11
des Orgelspielers Mtllowsky T Johanne Thereste
Friederike alt z I l M 2 W Krämpfe

Neumarkt Den 8 April des Schuhmachergesellen
Müller T Friedevike Dorothee alt 5 M 2 W 4 T
Krämvfe Des Bataillons Büchsenmachers Bre
mer Zivillingstochter Christian Emilie alt 4 M
Z W 5 T Sreckfluß Eine uneheliche Tochter
alt 1 I z M z W z T Masern

Glaucha Den 8 April des Schuhmachers Haucke
T Henrictte Friederike Carvline alt 1 I A M
Krämpfe Den 9 des Bemlers Zander Tochter
Auguste Elisabeths alt l M z W I T Krämpfe

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
polizeiliche c annrmachung

Die Besitzer m,d Nutznießer von Gärten und Baum
anpflanzungm im Stadtkreise Halle wsrdeu mit Beziehung
auf die darüber bestehenden gesetzlichen Vorschriften hierdurch
an ihre V rpstichiung erinnert mit dem sorgfältigen Ab
raupen der Baume da wo es noch nicht geschehen seyn
sollte nun ohne Anstand vorzuschreittn indem die Unter
lassung desselben U c solche zur Anzeige kommt die gesetz
liche Geld oder Gefängnißstrafe ohufehibar zur Folge ha
ben muß Halle den 11 April 182z

Der Näniglichc K andrgrt Streik er
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Dem hiesigen dabey intcressirte Publikum mach

wir hierdurch bekannt daß der hiesige Ockonom Herr Jo
hann Christian Sey er an die Stelle des einen abge
gangenen Fim Herrn Sachse dazu von uns ernannt ver
pflichtet mK in das Flurhesrn Aint heute eingewiesen vor
Ven HM den 8 April 182z

Z er Magistrat
Mellin Dr Rapprich L eh mann
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen

kann sich Weich melden Brüderstraße Nr 222 z Trep
pen hoch

Einem geehrten in und auswärtigen Publikum zeige
ich hiermit ergevenst an daß bey mir folg m e gute Setter
arbeiten zu haben sind als verschiedene Sorten gute Pack
leinen gute brennbare Lunte sür die Herren Gastwirihe
in Gärten und Kegelbahnen zum Anzünden der Tabaks
pfeifen ferner guie Waschleknen auch setze ich schadhafte
Wasckleinen wieder in gutem Zustand und verspreche die
billigsten Preise Auch sind bey mir vorzüglich gute ge
backn Pflaumen das Pfund zu 1 Gr zu haben

Seilermeister Hucke
in der großen Klau sstraße

Gute reinliche Betten sind zu vermiet in Nr 2Zt
h interm Nathhause

Von kommenden Sonntag an voll früh 6 Uhr bis
Abends 6 Uhr ist alle Tage gute reine Kuhmilch zu haben
auf dem großen Schlamm Nr yzy

Eine der bequemsten und billigsten Reisegelegenheil iß
alle Woche bey mir nach Berlin Magdeburg und Halbes

stadt M MüllerEinladungSonntag den so April ist bey mir großer Gesellschaft
tag mit Musik dieses mache ich meinen geehrten GSn
nern und Freunden ergebenst bekannt

Fr Traurmann zur Breyhanschenie
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Einem hiesigen hochzuverehrenden Publikum gebe ich

Mir die Ehre ergcbenst anzuzeigen daß ich mich diesen
Monat April hier als Zahnarzt aufhalten werde un
ermangele daher nicht demselben meine Dienste bey allen
vorfallenden Zahnübeln Zahnkrankheiten Operationen
Einsetzen künstlicher Zähne ganzer Gebisse Opturatvren
und künstlichen Gaumen und dergleichen noch was zur
Zahnarznepkunst geHort gehorsamst zu empfehlen

Meiner Anzeige füge ich noch einem hochzuverehren
den Publikum hinzu daß wenn Sie wünschen daß ich
Sie in Ihrem Hause bedienen soll so bitte ich ergebenste
mir die Adresse zu übermachen Mein Logis ist auf dem
großen Berlin bey Mad Lehmann auf der Stube Nr 6

Halle ven 15 April 182z
L F Schüssen hau er aus Naumburg

KSniqi Preuß app robirter Zahnarzt
Der Preis der Braunkohlensteine ist für diesen Som

mer an meiner bey Schlettau belegen Schacht

ä 100 Stück 4Gr 6PfWer wenigstens r Fuhre von 600 Stück
nimmt erhält selbige vor die Wohnung ge

fahren da Hundert für 7Zn meinem am alten Markt Nr 700 belege

nen Haus kostet das Hundert 8
Die Größe und Gütt der Sieine ist von gleicher Beschaffe
heit wie seil mehreren Iahren dem Publikum bekannt ist

G Uhve
In der großen Kkukstraße Nr 900 steht ein gute

Pferd zum Reiten als auch mit einem einspännigen Korb
wagen zu fahren täglich billig zu verwierhen

Da ich mich als Tischler tablirt habe und bereit bin
mit meinen Tischlerarbeiten einem Jeden prompt und nach
Geschmack zu dienen so bitte ich ein geehrtes Publikum
um gütiges Vertrauen Mein Logis ist in der Krüder
straße im Hause des Herrn Pabst Nr 220

Halle dm 16 April 18 zJohann Pestachovskt
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H a u s v e r k a u f

Das dem Bäckermeister Herrn Ryriiz yehSrende
Hieselbst in der kleinen Ulrichsstraße lud ioiy belegen
Haus sonst die Resource genannt welches io Stuben
und Kammern 2 Küchen einen großen Tanzsaal 2 Bö
den z Keiler einen Gerten und Hofraum auch eine
Plumpe enthält und zur Bäckerey eingerichtet ist soll ver
kauft werden Kaufliebhaber können sowohl bey dem Un
terschriebenen als bey dem Eigenthümer des Hauses selbst
ihre Gebote darauf abgeben und die Vcrkaufsbedingungen
erfahren Halle den 8 April 182z

DerJustizcommissarius orvan
Auciio Am Paradeptatz Nr 1068 im Hause

her Madame Steppin sollen
Donnerstags den 24sien d M

Nachmittags um 2 Uhr
verschiedene Mobiiien als Zinn Kupfer Messing
Wäsche Federberten und allerhand MeubleS und Haus
geräthe öffentlich mcistbictcnd gegen gleich baare Bezah
lung in Couvant verkauft werden

Halle den 16 April 182z

A w Rößler
Reisegeiegenheir

Den 2istcn und 2zsten April wird nach Berlin ge
fahren auch fahre ich die Messe über sowohl mit Ehaism
wagen als Personenwagen nach Leipzig

L Gal 0 m 0 n Neum arkt Nr 1248
Mit Hcrrnhnther Lichte und Seift beydes von vor

züglicher Güte empfiehlt sich ergebenst

Isl Aug 5VieScro
Das landwirthschaftiiche Publikum benachrichiige ich

rgebenst daß die Versicherungen zur Hagel Assecuranz
Gesellschaft in Berlin zu jeder Zeit von mir angenommen
werden Halle den 15 April 182z

A ivolsf Sarnikson
Agent der WohllSbl Hagel Assecuranz Gesellschaft

in Berlin
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Daß ich von der Messe zurück bin und neu Modells

von Hüten und Hauben mitgebracht habe zeige ich hiermit
ergebenst an Auch habe ich jetzt ganz cra fsinc itsliäni
sche Hüte wie ich selbiae noch nie gehabt gevreßke Hüte
in gelb und weiß Spurteriehüie genä le Stt ohbüte
neue Fa onS von Kiel fräsen äußeLr billig und dabey
sehr hübsche Blumen Modebänder chMM sehr billig u
ni dgl mitgebracht

Fricderjke Schneider geb Vesser
Große Stcinstraße Nr 8Z

Die Handlung Unterzeichneter ist wjcder Mit allen
dieser Jahreszeit angemessenen und diesem Fache eigenen
modernen Waaren von der jetzigen Leipziger Alesse vollkom

men versehen
Zu den neuesten Sommerzeugen für Damen rechnet

man die schottische Lown c lmk und mehrere halbseidene
Zeuge welche wir in besonderer Auswahl und zu den billig
sien Preisen empfehlen

L öu 5Nthal und tNarcusi
in den Kleins chmkden

Die Tuchhandlung vo Friedrich Arnold am
Kornmarkt empfiehlt recht schöne schwarze und königsblaue
Tücher zu billigen Preisen auch sind dasetbst wieder dunkel
blaue grüne und graumellirt Tücher zu 56 18 und
20 Gr die Elle an gekommen

Um der irrigen Meinung zuvorzukommen daß bey
mir keine Fensterbeschläge mehr zu haben wären so mache
ich meinen in und auswärtigen Abnehmern bekannt daß
bey mir alle Sorten Fensterbeschlüge große mittlere und
kleine zu bekommen sind und alle drey Sorten habe ich
unter den Fabrikpreis g ftht Auch steht bey mir ein aller
Schraubestock zu verkaufen

Schlosssrmeister Schaum junior
Große Ulrichsstraße Nr zz

Im Hause Nr 1920 in der Nähe des Apollrgarten
in Glaucha steht eine gut condilionirtt Drechselbank nebst
allem Zubehör zu verkaufen
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Da ich mein Logis verändert habe und jetzt in der

Schulgasse Nr yz bey Hrn Zeugschmidt Henze wohne
sv mache ich solches meinen werthesten Gönnern ergebenst
bekannt und bitte ferner um geneigten Zuspruch

Röhmik stl r Rupper
Einem hochzuchrenden Publikum mache ich hiermit be

kannt daß ich meine Wohnung verändert habe und in die
Rose bey die Krau Wirrwe Lüttig in der Rannischen
Straße Nr 5Z9 gezogen bin

Seervald Uni versitits Pedell
Da ich mn e Wohnung verändert hab und nicht

wehr im N udelschen Hause sondern am Moritzkirchhofe
Nr 619 wohne so mache ich selbiges einem geehrten
Publikum hierdurch ergebenst bekannt und bitte um fer
neres Zutrauen

Halle den 14 April 182z
Fuhrmann Tvaage

Daß ich meine Wohnung in der Märkerstraße Nr 457
Verlässen habe und in die Galgstraße in das Haus der Frau
Wittwe Schuchardt gezogen bin zeige ich meinen resp
Kunden an und bitte auch hier um den vorigen Zuspruch

Schuhmachermeister H Ahrens
Meine Wohnung ist nicht mehr auf dem Stroh Hof

s ndern in der Bölvergasse beym Bäckermeister Hrn Dür
beck Auch können fortwährend ein und zweyspännig
Kutschen als auch Leiterwagen vermiethet werden

Aurscher
Unterzeichneter wohnt von heut den i/ten d in der

Äiärkerstraße im Hause der Frau Wittwe Isermann

Halle dem Z April 182z
Ferdinand Remm

UmversttitS chirurgischer Jnstrumentenverfertiger und

Bandagist
Der so beliebte Punsch Extra Orange oder Bi

schof Extra ist wieder zu bekommen auf dem großen
Schlamm Nr 959 bey Hofmann
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L 0 g i s v e r m i c r h u n g

In der oberen Etage meines Hauses Nr 25z hink
dem Rathhause ist eine sehr schöne bequeme Famitienwoh
nung bestehend in 5 Stuben Vorsaal Kammern Küche
Speisekammer Keller und Boden zu Michaelis zu ver
biethen

Auch ist in der zweyten Etage eine Wohnung beste
hend in 4 Stuben 4 Kammern Küche Keller und Bo
den zu Michaelis zu vermiethen

Halle am 15 April 182z
Carl Ulbr ichr

In der großen Ulrichsftraße Ztr 77 ist die mittlere
und obere E tage zu Michaelis d I zu ve rinjethen

In dem einmaligen Dryander schen Hause am al
ten Markte ltub 551 ist die obere Erage nebst
einem schönen Garten welche vorher Herr Pro
fessor Mühlenbruch bewohnt hat von heute an z
vermiethen und kann diese Etage sogleich von einer Fa
milie bezogen werden So ist auch in temselben Hause
der eine Flügel von der untern Etage welchen vorher der
Herr Major von Dockelmann bewohnt hat mit einem
Garten oder auch ohne Garten zu vermiethen

Hall e den 16 April 182z
Von jetzt an ist eine Stube mit oder ohne MeubleS

an einen einzelnen Herrn nahe am Ulrichethore Nr 1Z4Z
zu ver miethen und kann gleich bezogen werden

Auf dem Steinwege Nr 1692 sind zwey ausmeublirte
Stuben an einzelne Herren zu vermiethen und können so
gleich bezogen werden

Sehr schönen sauren Essig eingemachte rothe Rüben
gut Kocherbsen Hirsen Graupen und noch mehrere gute
Kochspeisen sind zu bekommen auf dem großen Schlamm in

Nr yz y bey H ofmann
Ein Handarbeiter welchem Saran gelegen ist z bis

5 Tage in der Woche beschäftigt zu seyn wird sogleich ver
langt Das Nähere ist zu erfahren groß Sreinstraße
Nr 87
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AiS Verlobte empfehlen sich ergeb nst

der Oekonom Holymüller
und Marie Braconier

Heute Abend um o Uhr wurde meine liebe Frau von
einem starken gesunden Knaben glücklich und leicht entbun
den Wald den 6 April 182z

Julius Theinhardt
Doctor der Medicin und Chirurgie

Braunkohlen und Braunkohlensteine Verkauf
Dm ch das von mir schon früher zu Schlerrau erkaufte

Braunkohlenwerk und ein jetzt aufs Neue hinzugekauftes
bin ich zum Besitz einer so bedeutenden Quantität guter
Kohlen gelangt daß ich das respective Publikum auf eine
Reihe von Jchren zu dem billigsten Preise damit versehe
kann Uni daher diesem so viel als möglich nützlich juseyn
und einen schnellen Absatz zu befördern lasse ich hier und
bey der Grube zu Schiettau formen Resp Familien
deren Localität es gestattet sich schon im Sommer mit den
nöthigen Koklenbedarf zu versehen erhalten diese bey mir
auf gütige Bestellung och billiger und zwar für denselben
Preis vors H ms gefahren Wer größere Quantitäten in
klarer oder geformten Kohlen bey mir kauft den überlasse
ich solche noch billiger weil mir daran liegt den schnellsten
Absatz zu bewirken um nicht so viel Zeitverlust in meinen
Geschäften zu erleiden

Diejenigen welche mich mit ihrem Zutrauen beehren
und bey mir kaufen wollen ersuche ich sofern sie klare
Kohlen fahren lassen wollen die Quantität bey mir im
Hause gegen Zettel abzulösen die an der Grube den Stei
ger Zehne abgeliefert werden

Tvagner
auf der klein en Steinstraße Nr 21z

Berichtigung
In der Anzeige des Hrn O v Madai im vorigen

Stück Seite 355 lese man für iov Stück kleine Braun
kohlensteine 6 Gr 2 Pf statt 6 Gr 8 Pf

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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